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Sehr geehrte Lokalredakteure,  
für die Ausgabe 24 (17.6.2022) ist der Annahmeschluss für  

Ihre Textbeiträge auf Montag, 13.6.2022, 10.00 Uhr vorverlegt.

Ihr Verlag
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Gemeinsame Amtliche
Bekanntmachungen

Energieberatung 
ein Service Ihrer GVV- Gemeinden
Energiespartipp: Die Sonne „anzapfen“ 
durch Solaranlagen: Solarthermie 

Acht Minuten Sonnenschein liefern der Menschheit theoretisch ein 
Jahr Energie. bzw. wird ca. 10.000 Mal mehr Energie auf die Erde 
eingestrahlt als die Menschheit verbraucht. Die Sonneneinstrahlung 
in Deutschland unterscheidet sich in den Regionen nur um ca. 20 
Prozent und liegt in etwa zwischen 950 und 1.200 kWh je Quadrat-
meter und Jahr. Praktisch lässt sich diese unerschöpfliche Kraft 
durch Solar - und Photovoltaik-Anlagen nutzen. 
Das Grundprinzip der thermischen Solaranlagen ist simpel: Auf 
dem Hausdach werden Solarkollektoren installiert, die von umwelt-
verträglicher Solarflüssigkeit durchströmt werden. Dieses Wärme-
trägermedium gibt die aufgenommene Wärme an einen Solarspei-
cher ab, der sich in der Regel im Keller bei der Heizungsanlage 
befindet. Somit steht Sonnenwärme für die Raumheizung und 
Warmwasser auch dann zur Verfügung, wenn die Sonne nicht 
scheint. Liefert die Sonne nicht genügend Energie um den Bedarf 
zu decken, wird ein Heizkessel zur Nachheizung dazu geschaltet.
Eine thermische Solaranlage ist allerdings nicht für jeden Haushalt 
empfehlenswert. Haushalte mit vier oder mehr Personen profitieren 
eher von solarthermischen Anlagen als Single- oder Paar-Haushal-
te. Die Solarkollektoren können 50-65 Prozent des jährlichen Warm-
wasserbedarfs decken, wodurch eine vierköpfige Familie je nach 
Alter der Heizungsanlage eine Energiemenge von 2.000-2.800 kWh 
pro Jahr einsparen kann. Dabei vermindert jeder eingesetzte Qua-
dratmeter Sonnenkollektor die CO2-Belastung der Atmosphäre wie 
eine 260 m2 großes Stück gesunder Mischwald. 
Die Anlagen werden so ausgelegt, dass Warmwasser außerhalb der 
Heizperiode, in der Regel von Mai bis September, nahezu vollstän-
dig durch die Sonne erwärmt wird. Reicht die Sonneneinstrahlung 
nicht, wird die Heizung automatisch zugeschaltet, so dass immer 
warmes Wasser zur Verfügung steht. 
Eine Solarthermie-Anlage zusätzlich zur Heizungsunterstützung ein-
zusetzen, bietet sich vor allem an, wenn ohnehin ein neuer Heiz-
kessel oder Warmwasserspeicher installiert werden soll. Allerdings 
sollte berücksichtigt werden, dass hier niedrige Heizungsvorlauf-
temperaturen von Vorteil sind, denn dann kann die Anlage auch im 
Winter, wenn am meisten geheizt wird, einen höheren Nutzungs-
grad erzielen. Flächenheizungen in gut gedämmten Gebäuden ar-
beiten mit Temperaturen von rund 30 Grad – also deutlich unter der 
Warmwassertemperatur.
Für die Installation von Solarthermie-Anlagen in Bestandsgebäuden 
gibt es Fördermittel vom Staat. Unabhängig davon sollte zunächst 
geprüft werden, ob die Solaranlage zum Haus passt.

Private Haushalte nutzen die Sonne am besten mit solarer Warm-
wasseraufbereitung.
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: diese 
sind regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich kostenfrei und 
unverbindlich. Näheres finden Sie unter den amtlichen Nachrichten 
Ihrer Gemeinde. 
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Ämter & Behörden
Beim Landratsamt weiterhin 
Terminvereinbarung 
erforderlich 

Um Wartezeiten zu vermeiden und die Besucherströme zu kanali-
sieren, setzt das Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis auch künftig auf 
die Terminvereinbarung. Vor allem die Möglichkeit der Online-Ter-
minvergabe hat sich in Zeiten der Pandemie bewährt und wird wei-
tergeführt, teilt die Behörde mit. 
Termine sind über www.rhein-neckar-kreis.de/termine buchbar. Dies 
gilt auch für die Zulassungs- und Führerscheinbehörden in Sins-
heim, Weinheim und Wiesloch. 
Besucherinnen und Besuchern wird in eigenem Interesse das Tra-
gen eines medizinischen Mund-Nasen-Schutzes empfohlen sowie 
die Einhaltung von Abstands- und Hygieneregeln. Eine Verpflich-
tung dazu besteht aktuell nicht mehr.

Vollsperrung der K 4105 in der Ortsdurchfahrt 
von Schönbrunn wegen Verbreiterung der 
Fahrbahn vom 7. bis voraussichtlich 24. Juni 
Ab Dienstag, 7. Juni, wird im Auftrag des Rhein-Neckar-Kreises die 
Fahrbahn der Kreisstraße (K) 4105 in der Ortsdurchfahrt von Schön-
brunn zwischen den Anwesen Hauptstraße 8 und 12 verbreitert und 
erneuert. Die Arbeiten können nur unter Vollsperrung durchgeführt 
werden. Der Verkehr in und aus Richtung Moosbrunn wird über die 
Landesstraße (L) 595 und die K 4106 umgeleitet. Innerhalb des ge-
sperrten Bereichs können die Anlieger zu- und abfahren, soweit es 
der Arbeitsablauf zulässt, teilt das zuständige Amt für Straßen- und 
Radwegebau im Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis mit. Während der 
Pfingstferien können die Haltestellen „Schule“ und „Oberschön-
brunn“ von den Bussen der VRN-Linien 754 und 822 nicht bedient 
werden, Ersatzhaltestelle ist für beide „Unterschönbrunn“. Ab dem 
20. Juni verkehren die Linienbusse wieder regulär.
Durch den Gebäudeabbruch eines Straßenanliegers im vergange-
nen Jahr ergab sich für den Kreis hier die Möglichkeit, Grundfläche 
aus Privatbesitz zu erwerben, so dass die Fahrbahn in dem bisher 
engen und unübersichtlichen Kurvenbereich aufgeweitet werden 
kann. Begegnungen mit größeren Fahrzeugen sind so in Zukunft 
sicherer möglich. Die circa 100 Meter lange Straßenbaumaßnahme 
umfasst etwa 600 Quadratmeter Asphaltfläche und kostet den 
Rhein-Neckar-Kreis rund 80.000 Euro. Die Arbeiten sollen spätes-
tens bis zum 24. Juni 2022 abgeschlossen sein.

Termine & Veranstaltungen 
RadGuides Rhein-Neckar – Geschichten am 
Wegesrand
Geführte Radtour - Vergessene Bahnstrecke 
Meckesheim – Wiesloch
Sonntag, 12. Juni 2022 | 11 Uhr
Treffpunkt am Bahnhof Meckesheim

Ein Eisenbahnknotenpunkt mit damals Strecken in alle Himmels-
richtungen. Eine ist schon seit 100 Jahre stillgelegt, diese wollen wir 
erkunden. Am 14.05.1901 wurde die Bahnstrecke von Meckesheim 
nach Wiesloch eröffnet. Dabei musste über den Buckel die Wasser-
scheide zwischen Neckar und Rhein der Übergang vom Kraichgau 
in die Rheinebene überwunden werden.
Der aufwendigste Teil der Strecke nach Wiesloch war wegen zu 
geringer Auslastung jedoch nur bis 1922 in Betrieb. Wir folgen die-
ser ehemaligen Trasse über Schatthausen, Baiertal nach Wiesloch. 
Am höchsten Punkt gibt es einen schönen Ausblick vom Königstuhl 
bis zum Steinsberg. 
Ab Schatthausen war die Trasse noch bis in die 60ziger Jahre we-
gen des Steinbruchs in Betrieb, bis Dielheim sogar noch länger. 
Rundum Wiesloch kommen wir am Feldbahnmuseum, dem heuti-
gen S-Bahnhof Wiesloch-Walldorf, Frauenweiler zum alten Stadt-
bahnhof Wiesloch. Dieser wurde mit den Nebenstrecken nach Me-
ckesheim und Waldangelloch an deren Abzweigung 1901 gebaut. 
Auf dem Rückweg wieder auf der alten Bahnstrecke über Dielheim 
Richtung Horrenberg durch den Wald zurück. Es gibt unterwegs 
teils versteckte Reste der alten Bahnlinie, sowie auch interessante 
Punkte in der Natur zu entdecken. 
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Eschelbronn Lobbach-Wa. Lobbach-Lo. Mauer Meckesheim Mönchzell Spechbach

Bürgermeisteramt
Fax

95 09-0
95 09-50

9 27 91-0
9 27 91-25

9 27 91-90
9 27 91-95

92 20-0
92 20-99

92 00-0
92 00-15

13 44 95 00-0
95 00-60

FEUERWEHR
Gerätehaus
Kommandant
Handy

 
95 09-19
4 09 16

 
4 06 53

 
43 33 70 65

0176/32574137   

 
99 21 460

 
67 66

 
4 12 91

01 73/1 81 47 52

Wassermeister
nach Dienstschluss

01 72/6 23 47 41
0 62 26/4 00 57

07 21/49 97 03 08 0 62 23/9 25 56-0 92 00-82
01 72/6 23 86 44

95 00-12

Schule 4 24 56 4 01 84 - 99 17 68 92 00-70 92 00-90 4 00 35

Bauhof 0 62 26/
42 95 87

9 27 91-31
01 72/6 23 15 12

73 98
01 74/9 79 40 82

92 00-80
92 00-81

01 73-5 10 37 29
01 52-55 28 38 06

Forst 01 62/2 64 6699 01 62/2 42 04 17 01 62/2 64 66 93 0162/264 6699 01 76/10 40 89 15

Halle Kultur- und
Sportzentrum

4 12 45

Wimmers-
bachhalle
97 12 10

Maienbach-
halle

4 06 66

Turnhalle/
Hallenbad

31 77

Auwiesen-
halle
26 75

Lobbachhalle
10 55

Turn- und
Festhalle
97 00 18

Wichtige Telefonnummern Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz

www.aponet.de

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal 0 62 26/92 00-51
(u. a. für Schnurgerüstabnahmen) 

Kläranlage Meckesheimer Cent 99 11 88 
Kläranlage Im Hollmuth  0 62 23/97 21 25
AVR Kommunal AöR Abfalltelefon 0 72 61/9 31-0
AVR GewerbeService GmbH –
Entsorgungslösungen für gewerbliche Abfälle: 06221/878-400
Ruftaxi-Verkehr Meckesheim/Lobbach
Taxi Elsenztal  06226/8862
Sozialstation Elsenztal 20 99
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V. 06226/9934077
Andrea Haasemann 01525 - 2845875
Ärztliche Bereitschaftsdienste 116 117
Pilzberatung, Peter Reiter 51 15
Bereitschaft der Zahnärzte 
Samstags, sonn- und feiertags in der Zeit von 10.00–12.00 Uhr.
Der diensthabende Zahnarzt ist über 0621-38000821 zu erfragen. 
In der übrigen Zeit ist der diensthabende Zahnarzt nur in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar.

Bereitschaft der Apotheken:

Freitag, 3.6. Thomas-Apotheke, Hauptstraße 97 
 Bammental, Tel. 0 62 23/57 57

Samstag, 4.6. Hackenberg-Apotheke, Hauptstraße 108/2 
 Waldwimmersbach, Tel. 0 62 26/43 91

Sonntag, 5.6. Kloster-Apotheke, Neckarsteinacher Str. 18 
 Schönau, Tel. 0 62 28/4 12

Montag, 6.6. Apotheke in den Brunnenwiesen, 
 In den Brunnenwiesen, Bammental 
 Tel. 0 62 23/4 94 31

Dienstag, 7.6. Markt-Apotheke, Marktplatz 10 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/39 19

Mittwoch, 8.6. Stadt-Apotheke, Hauptstraße 12 
 Schönau, 0 62 28/82 41

Donnerstag, 9.6. Brücken-Apotheke, Bahnhofstr. 34 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/9 72 84 00

Polizei-Notruf 1 10

Polizeirevier Neckargemünd 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim 13 36

Polizeiposten Waibstadt 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt) 1 12

DRK-Krankentransporte  0 62 26/1 92 22

Behördenrufnummer 1 15

Malteser Rhein-Neckar 0 62 22/9 22 50

Kostenfreie Störunghotline des 
Gasversorgers (MVV) 0800 / 290 1000

Süwag Energie AG, Bammental  0 62 23/963 300
 im Störfall 0800/7962787

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brau-
chen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der 
ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 
wählen, hören Sie in der Regel eine Bandansage, die Ihnen die Adresse 
der nächstgelegenen Notfallpraxis und die Öffnungszeiten nennt. Falls 
Sie aus medizinischen Gründen einen Hausbesuch benötigen, bleiben 
Sie in der Leitung. Sie werden sodann an die zuständige Rettungsleit-
stelle weitergeleitet, welche die Hausbesuche koordiniert. Der ärztliche 
Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Rettungsdienst, 
der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfällen alarmieren Sie 
bitte sofort den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.
Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 06221 3544917.
Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes Rufnummer 116117
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach:
Öffnungszeiten: Sa/So 8.00 Uhr - Mo 7.00 Uhr; Feiertag 8.00 Uhr -  
Folgetag 7.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 24.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr –
24.00 Uhr, Sa/So/Feiertag 8.00 Uhr - 24.00 Uhr

Ärztliche Bereitschaftsdienste
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do 19.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr; Mi 13.00
Uhr – Folgetag 7.00 Uhr, Freitag 19.00 Uhr – Mo 7.00 Uhr; Feiertag Vor-
tag 19.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die
nächstliegende Notfallpraxis kommen.
Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zentrum 
für Jugendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer 
Feld 110 (Altbau Chirurgische Klinik), 69120 Heidelberg
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do: 19.00 - 22.00 Uhr;
Mi, Fr: 16.00 - 22.00 Uhr; Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die 
Notfallpraxis kommen
Allg. Notfallpraxis Buchen (Neckar-Odenwald-Kliniken):
Öffnungszeiten: Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Sa/So/Feiertage: 8.00-22.00 Uhr
Allg. Notfallpraxis Mosbach (Neckar-Odenwald-Kliniken):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Mi 13.00 - 22.00 Uhr 
Sa/So/Feiertag: 8.00 - 22.00 Uhr
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Hinweis:
Selbstverpflegung, Einkehr wenn gewünscht unterwegs möglich 
Strecke: 37 km, ca. 300 Höhenmeter über Asphalt und Waldwege. 
Für alle Fahrradtypen geeignet.
Weitere Infos: www.deinefreizeit.com 
Termin: Sonntag, 12. Juni 2022 | 11 Uhr
Treffpunkt: Bahnhof Meckesheim 
Kosten: 12 € / Person 
Verbindliche Anmeldung erforderlich bei Tourenleitung Rainer Zim-
mermann:
E-Mail: rainerradguide@web.de oder Tel.: 0173 6358227 

Sonstiges
Gebührenfreies Mehrvolumen 
für die Grüne Tonne plus

Erlöse aus Papiervermarktung kommen Gebührenzahler 
zugute
Die AVR Kommunal AöR verweist bei der Entsorgung von Papier, 
Pappe und Kartonagen auf das im Rhein-Neckar-Kreis etablierte 
Erfassungssystem „Grüne Tonne plus“. Papier, Pappe und Kartona-
gen werden zusammen mit Wertstoffen in der Grünen Tonne plus 
gesammelt. Die Erlöse aus der Vermarktung des gesammelten 
Papiers fließen komplett dem Gebührenhaushalt zu und tragen so-
mit dazu bei, dass die Abfallgebühren stabil bleiben.
„In der aktuellen Situation, mit gestiegenen Diesel- und Energiekos-
ten, können durch die Papiererlöse die Mehrkosten kompensiert wer-
den“, erklärt Katja Deschner, Vorständin der AVR Kommunal AöR.
Bereits seit dem 01. Januar 2022 bietet die AVR Kommunal ein ge-
bührenfreies Mehrvolumen für die Grüne Tonne plus an. Das bedeu-
tet, dass die Bürgerinnen und Bürger das Volumen der Grünen Tonne 
plus dem individuellen Bedarf gebührenfrei anpassen können. 
Die Grüne Tonne plus wird alle 14 Tage von der AVR Kommunal AöR 
geleert. Somit steht den Bürgerinnen und Bürgern des Rhein-Ne-
ckar-Kreises eine komfortable Entsorgungsmöglichkeit für ihr Pa-
pier, Pappe, Kartonagen und Wertstoffe zur Verfügung. Das über die 
Grüne Tonne plus eingesammelte Wertstoffgemisch wird in der 
Wertstoffsortieranlage in Sinsheim maschinell in verschiedene Stoff-
ströme aufgetrennt und sortiert. Das Altpapier wird in drei verschie-
dene Papierfraktionen getrennt und in einer hochwertigen Qualität 
an Papierfabriken vermarktet. Über die Vermarktung des Altpapiers 
werden Erlöse erwirtschaftet, die komplett dem Gebührenhaushalt 
der AVR Kommunal AöR zufließen und somit zur Stabilität der Ab-
fallgebühren beitragen. 
Zusätzliches Behältervolumen kann direkt bei der AVR Kommunal 
AöR bestellt werden, per
E-Mail:  haushalt@avr-kommunal.de
Telefon:  07261 / 931-202
Oder direkt online bestellen unter www.avr-kommunal.de/online-
service/behaelter-umbestellen
Die Grüne Tonne plus gibt es in den Größen 120 Liter, 240 Liter, 770 
Liter und 1.100 Liter.

Die AVR Kommunal bietet den Bürgerinnen und Bürgern des Rhein-
Neckar-Kreises bereits seit dem 01. Januar 2022 gebührenfrei zu-
sätzliches Behältervolumen der Grünen Tonne plus an.

 
Gemeinde Mauer 

Rhein-Neckar-Kreis 
(4.100 Einwohner) 

 
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 

 
Sachbearbeiter*in  

im Bürgerbüro/Ordnungsamt 
in Vollzeit 

 
Ihr Aufgabenbereich: 

•  Bearbeitung aller melderechtlichen Aufgaben 
•  Bearbeitung aller Tätigkeiten im Zusammenhang mit Ausweis- und 

Reisedokumenten 
•  Mitwirkung bei Wahlen und Abstimmungen, insbesondere Führen des 

Wählerverzeichnisses und Vorbereitung der Briefwahl 
•  Annahme von Anträgen auf Ausstellung von Führungszeugnissen und 

Gewerbezentralregisterauszügen 
•  Entgegennahme und Dialogverarbeitung von Anträgen auf Fahrerlaubnis und 

Fahrgastbeförderung 
•  Anzeigenbearbeitung im öffentlichen Recht 
•  Vertretung Standesamt/Friedhofswesen 

  
Ihr Profil: 

•  eine erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung zur/zum 
Verwaltungsfachangestellten der Fachrichtung Landes- und Kommunalverwaltung 
bzw. eine Ausbildung zur/zum Beamten/-in des mittleren Verwaltungsdienstes 
(m/w/d) 

•  freundliches, gewandtes und sicheres Auftreten 
•  rasche Auffassungsgabe sowie eine präzise, strukturierte, selbstständige und 

zielorientierte Arbeitsweise 
•  Belastbarkeit und Engagement auch in Spitzenzeiten 
•  gute mündliche und schriftliche Ausdrucksfähigkeit 
•  Berufserfahrungen im Bereich Melde- und Passwesen sind unabdingbar 

  
Wir bieten Ihnen: 

•  eine abwechslungsreiche, interessante und publikumsintensive Tätigkeit in einem 
sympathischen Team 

•  eine leistungsgerechte Vergütung analog dem TVöD  
 
Sie sind interessiert? 
Wir freuen uns über ihre aussagekräftige Bewerbung, die Sie bitte bis zum 24.06.2022 an 
das Bürgermeisteramt Mauer, z.Hd. von Herrn Bürgermeister John Ehret, Heidelberger Str. 
34, 69256 Mauer oder per Mail an  
john.ehret@gemeinde-mauer.de senden.  
Bei Fragen melden Sie sich gerne unter Tel. 06226/9220-20. 

 
 
 
 

Anzeigenannahme
für Ihr Amtsblatt

Industriestraße 20
74909 Meckesheim

anzeigen@wds-druck.de 0 62 26 / 99 39 - 19

0 62 26 / 99 39 - 0

www.wds-druck.de
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Amtliche Bekanntmachungen
Jahresabschluss 2020
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
nach dem rechnerischen Abschluss des Haushaltsjahres 2020 darf 
ich Ihnen in dieser Amtsblattausgabe eine kurze Zusammenfassung 
der wesentlichen Zahlen für die Gemeinde Eschelbronn präsentieren. 
Das Jahr 2020 war erneut ein positives Haushaltsjahr für uns. Wir 
waren in der Lage wichtige Investitionen zu tätigen und konnten 
gleichzeitig alte Schulden zurückführen. Dabei war die Aufnahme 
von neuen Darlehen - wie bereits seit 2015 - nicht notwendig. Unse-
ren Rücklagen konnten wir stattdessen weitere Mittel zuführen.
Seit dem Jahr 2019 führt die Gemeinde Eschelbronn ihre Bücher 
nach den Vorschriften des Neuen Kommunalen Haushalts- und 
Rechnungswesens (NKHR). Nach den Vorschriften der Gemeinde-
ordnung (GemO) und der Gemeindehaushaltsverordnung (Gem-
HVO) sind ab diesem Zeitpunkt eine Ergebnis- und Finanzrechnung 
sowie eine Bilanz zu führen.
Die Ergebnisrechnung enthält alle Erträge und Aufwendungen des Ge-
schäftsjahres (Jahresergebnis). Die Finanzrechnung enthält alle Ein- 
und Auszahlungen des Geschäftsjahres (Kontobewegungen). Die Bi-
lanz enthält alle Aktiva (Vermögen) und Passiva (Kapital) der Gemein-
de. Alle drei Komponenten bilden den Jahresabschluss der Gemeinde.
Trotz der Corona-Pandemie im Jahr 2020 und trotz fehlender oder 
zurückgegangener Erträge konnte aufgrund der Kompensationszah-
lungen von Bund und Land ein Ergebnis erzielt werden, mit dem die 
Gemeinde unter den gegebenen Umständen zufrieden sein kann.
In Zahlen ausgedrückt schloss das Rechnungsjahr 2020 in der Er-
gebnisrechnung mit Erträgen in Höhe von 6.764.582,86 Euro und 
Aufwendungen in Höhe von 6.427.138,01 Euro ab. Mit einem Über-
schuss beim ordentlichen Ergebnis in Höhe von 337.444,85 Euro 
kann die Gemeinde im Jahr 2020 ihren Ressourcenverbrauch (Ab-
schreibungen) erwirtschaften. Der Überschuss wurde der Rücklage 
aus Überschüssen des ordentlichen Ergebnisses zugeführt.

Im Rechnungsjahr 2020 wurden außerordentliche Erträge, u. a. 
durch die Veräußerung von Bauplätzen im Baugebiet „Ambelwiesen 
II“ erzielt. Dadurch ergab sich ein hoher Überschuss beim Sonder-
ergebnis in Höhe von 460.109,72 Euro. Der Betrag wurde der Rück-
lage aus Überschüssen des Sonderergebnisses zugeführt.
Insgesamt verfügte die Gemeinde zum 31.12.2020 über Ergebnis-
rücklagen in Höhe von 1.840.670,26 Euro.
Durch die ordentlichen Tilgungen reduzierte sich auch der Schul-
denstand von 1.690.057,64 Euro auf 1.316.897,44 Euro. 
Der Stand der liquiden Mittel betrug zu Beginn des Rechnungsjah-
res 2020 1.592.984,21 Euro. Es ergab sich im Jahr 2020 in der Er-
gebnisrechnung ein Zahlungsmittelüberschuss in Höhe von 
522.762,13 Euro. Es entstand ein Finanzierungsmittelbedarf aus 
Investitionstätigkeit in Höhe von 5.739,12 Euro. Zum 31.12.2020 lag 
der Zahlungsmittelbestand bei 1.725.574,93 Euro und damit deut-
lich über der Mindestliquidität von 114.320,05 Euro.
Das Bilanzvolumen zum 31.12.2020 liegt bei 21.092.442,01 Euro. 
Auf das Eigenkapital entfallen hiervon 10.332.397,13 Euro.
Trotz eines positiven Haushaltsjahres müssen wir die Leistungsfä-
higkeit der Gemeinde mittel- und langfristig weiter erhöhen, wenn 
wir für kommende Krisenzeiten gewappnet sein wollen. Die ersten 
Schritte hierzu sind wir gemeinsam im Gemeinderat bereits gegan-
gen und haben wichtige Beschlüsse, unter anderem zu Gewerbe- 
und Wohnbauflächen, auf den Weg gebracht. Aktuell wird ein Ge-
meindeentwicklungskonzept erstellt, das zugleich Fahrplan und 
Richtschnur für die nächsten 10-15 Jahre darstellt. 
An dieser Stelle möchte ich mich bei meiner Verwaltung für die Auf-
stellung des Jahresabschlusses, für den Vollzug des Haushalts und 
die hervorragende Arbeit über das ganze Jahr 2020 hin bedanken. 
Sollten Sie weitere Fragen haben oder Informationen benötigen, so 
stehen wir Ihnen im Rathaus gern zur Verfügung.

Mit herzlichen Grüßen
Ihr

Marco Siesing
Bürgermeister

Feststellungsbeschluss für den  
Jahresabschluss 2020
Auf Grund von § 95 b der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg hat der Gemeinderat der Gemeinde Eschelbronn am 
24.05.2022 den Jahresabschluss für das Jahr 2020 mit folgenden 
Werten festgestellt:

EUR
1. Ergebnisrechnung
1.1 Summe der ordentlichen Erträge 6.764.582,86
1.2 Summe der ordentlichen Aufwendungen - 

6.427.138,01
1.3 Ordentliches Ergebnis  

(Saldo aus 1.1 und 1.2)
337.444,85

1.4 Außerordentliche Erträge 585.051,42
1.5 Außerordentliche Aufwendungen - 124.941,70
1.6 Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) 460.109,72
1.7 Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) 797.554,57
2. Finanzrechnung
2.1 Summe der Einzahlungen aus laufender 

Verwaltungstätigkeit
6.523.504,11

2.2 Summe der Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit

- 
6.000.741,98

2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf der 
Ergebnisrechnung (Saldo aus 2.1 und 2.2)

522.762,13

2.4 Summe der Einzahlungen aus Investitions-
tätigkeit

1.508.206,05

2.5 Summe der Auszahlungen aus Investitions-
tätigkeit

- 
1.513.945,17

2.6 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 
aus Investitionstätigkeit 
(Saldo aus 2.4 und 2.5)

- 5.739,12

Sehr geehrte Lokalredakteure,
liebe Leserinnen und Leser!
Für die Ausgabe 24 (17.6.2022) 

ist der Annahmeschluss für Ihre 
Textbeiträge auf Montag, 13.6.2022, 

10.00 Uhr, vorverlegt.

Wir bitten um Beachtung!

Ihr Verlag
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Soweit noch nicht geschehen, werden entstandene über- und au-
ßerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen genehmigt. 
Gleichzeitig wird den nach § 84 Abs. 2 GemO zulässigen überplan-
mäßigen Investitionsauszahlungen zugestimmt.
Der Jahresabschluss 2020 liegt gemäß § 95 b Abs. 2 der Gemeinde-
ordnung für Baden-Württemberg (GemO) in der Zeit vom 07.06.2022 
bis einschließlich 15.06.2022 im Rathaus Eschelbronn, Bahnhofstra-
ße 1, Zimmer 9, während der Dienststunden öffentlich aus.

Eschelbronn, den 31.05.2022
Marco Siesing,
Bürgermeister

Sperrung Bahnhofstraße
In den Pfingstferien vom 07.06.2022 bis 17.06.2022 finden nun die 
seit längerer Zeit geplanten Glasfaserarbeiten statt. Der Zeitraum 
wurde nun in die Ferien gelegt, somit fällt der Schülerverkehr weg, 
da das Busunternehmen Palatina einige Haltestellen nicht anfahren 
kann. Ebenso ist nun die Alte Meckesheimer Straße wieder zu be-
fahren. 
Hier ist nach mehreren Baustellenbesichtigungen und Besprechun-
gen mit den entsprechend zuständigen Firmen und Behörden nur 
eine Einbahnstraßenregelung möglich. Das bedeutet, dass die die 
Straße von Spechbach kommend Richtung Eschelbronn gesperrt 
ist. Hier erfolgt die Umleitung über Epfenbach und Neidenstein. Die 
Durchfahrt von Eschelbronn Richtung Spechbach ist mit der Ein-
bahnstraßenregelung weiterhin möglich. 
Wir bitten hierfür um Ihr Verständnis!

Ihre Gemeindeverwaltung

2.7 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 
(Saldo aus 2.3 und 2.6)

517.023,01

2.8 Summe der Einzahlungen aus Finanzie-
rungstätigkeit

  
0,00

2.9 Summe der Auszahlungen aus Finanzie-
rungstätigkeit

- 373.660,20

2.10 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 
aus Finanzierungstätigkeit 
(Saldo aus 2.8 und 2.9)

- 373.660,20

2.11 Änderung des 
Finanzierungsmittelbestands zum Ende 
des Haushaltsjahres  
(Saldo aus 2.7 und 2.10)

143.362,81

2.12 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus 
haushaltsunwirksamen Einzahlungen und 
Auszahlungen

-10.772,09

2.13 Anfangsbestand an Zahlungsmitteln 1.592.984,21
2.14 Veränderung des Bestands an Zahlungs-

mitteln (Saldo aus 2.11 und 2.12)
132.590,72

2.15 Endbestand an Zahlungsmitteln am Ende 
des Haushaltsjahres  
(Saldo aus 2.13 und 2.14)

1.725.574,93

3. Bilanz
3.1 Immaterielles Vermögen 3.239,76
3.2 Sachvermögen 18.833.903,27

3.3 Finanzvermögen 2.189.288,28
3.4 Abgrenzungsposten 66.010,70
3.5 Nettoposition 0,00
3.6 Gesamtbetrag auf der Aktivseite  

(Summe aus 3.1 bis 3.5)
21.092.442,01

3.7 Basiskapital 8.491.726,87
3.8 Rücklagen 1.840.670,26
3.9 Fehlbeträge des ordentlichen Ergebnisses 0,00
3.10 Sonderposten 8.853.053,04
3.11 Rückstellungen 182.521,16
3.12 Verbindlichkeiten 1.532.711,20
3.13 Passive Rechnungsabgrenzungsposten 191.759,48
3.14 Gesamtbetrag auf der Passivseite  

(Summe aus 3.7 bis 3.13)
21.092.442,01

Kostenlose „Friedhofsfahrten“  
ab Mittwoch, 08. Juni
Die Gemeinde bietet am Mittwoch, 08. Juni erstmals eine kosten-
lose „Friedhofsfahrt“ an. 
Besonders ältere und in ihrer Mobilität eingeschränkte Bürgerinnen 
und Bürger haben diesen Wunsch schon seit einiger Zeit geäußert.
Gefahren wird im neuen, von der Stiftung Volksbank Neckartal, ge-
stifteten „Bürgerbus“, in dem 8 Fahrgäste befördert werden können. 
Auch Rollatoren können mitgenommen werden.
Wer mitfahren möchte, kann sich bis spätestens 12 Uhr am jeweili-
gen Fahrtag im Rathaus bei Frau Özlem Basiböyük unter der Ruf-
nummer 9509-12 anmelden.

Die Abholung zu Hause erfolgt zwischen 14.30 Uhr und 15.00 Uhr. 
Danach ist auf dem Friedhof genügend Zeit, um Gräber zu besu-
chen und die Grabpflege vorzunehmen.
Im Anschluß werden die Bürgerinnen und Bürger wieder nach Hau-
se gebracht.
Die Fahrten werden alle 2 Wochen, jeweils am Mittwoch in den „un-
geraden“ Wochen angeboten. Zunächst ist dieser Dienst in den 
Sommermonaten bis zum September geplant.
Über den Herbst und Winter werden die Fahrten höchstwahrschein-
lich etwas reduziert.
Änderungen dieser Regelung werden rechtzeitig bekanntgegeben.

Amtseinführung von Christian Ernst in  
Haßmersheim 
Herzlichen Glückwunsch an den ehemaligen Hauptamtsleiter Chris-
tian Ernst zur Amtseinführung als Bürgermeister der Gemeinde Haß-
mersheim. Wir haben uns gefreut, mit einer Delegation aus Mitglie-
dern des Gemeinderats und der Verwaltung an der offiziellen Ver-
anstaltung und der anschließenden geselligen Feier teilgenommen 
zu haben. Unserem ehemaligen Mitarbeiter und Hauptamtsleiter 
Christian wünschen wir ein glückliches Händchen, Gelassenheit 
und gute Gesundheit im Amt!

1.500 Bäume für Eschelbronn 
Ein herzliches Willkommen sagen wir dem neuen Forstrevierleiter 
Benno Künzig, den wir kürzlich im Schreinerdorf begrüßen konnten. 
Zum Start seiner Tätigkeit besuchten wir gemeinsam das erste Pro-
jekt im Distrikt Hetzenloch. Hier wurden noch unter der Ägide seines 
Vorgängers Tobias Dörre, mit dem wir sehr gut zusammengearbeitet 
haben, 1.500 neue Bäume gepflanzt.

Bürgermeister Marco Siesing wird die Friedhofsfahrten im neuen Bürgerbus nicht 
selbst vornehmen, dazu haben sich ehrenamtliche Fahrer bereit erklärt
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Vorwiegend handelt es sich dabei um Traubeneichen, ergänzt von 
Speierling und Elsbeere. Diese Baumarten kommen gut mit den ver-
änderten klimatischen Bedingungen klar. Wir freuen uns auf die künf-
tige Zusammenarbeit zum Wohle der Gemeinde und des Waldes. 

Stadtradeln 2022
Vielen Dank an alle „Stadtradler 2022“ für ihre Teilnahme !
Das „Stadtradeln 2022“ ist jetzt schon wieder Geschichte und unse-
re Gemeinde hat, wie im vergangenen Jahr schon, ein fast unglaub-
liches Gesamtergebnis erzielt. 
Es konnte sogar noch um einiges verbessert werden.
Dafür möchten wir vom Organisationsteam allen 219 Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern ein ganz großes „Dankeschön“ und allergröß-
ten Respekt für die gezeigten Leistungen aussprechen.
Egal, wieviele Kilometer am Ende jeder Einzelne gefahren ist, von 
Jung bis Alt und egal, ob mit oder ohne Strom: Jeder hat zu diesem 
tollen Ergebnis beigetragen und kann zu Recht stolz darauf sein !
In der Amtsblatt-Ausgabe Nr. 23 in der kommenden Woche werden 
wir eine ausführliche Analyse mit der Zusammenstellung von ver-
schiedenen Auswertungen mit unglaublichen Zahlen bekanntgeben.

Wir möchten Sie alle bitten, jetzt das Fahrrad nicht in der Garage 
verstauben zu lassen, sondern weiterhin eine der schönsten Sport-
arten, die es gibt, aktiv zu betreiben, sich selber etwas Gutes zu tun 
und einen kleinen Teil zum Klimaschutz beizutragen.
Bleiben Sie vor allem gesund, damit wir auch zum „Stadtradeln 2023“ 
wieder zuversichtlich und mit großem Ehrgeiz antreten können.
Marco Siesing, Bürgermeister  Pasi Echner  Elias Biebl
Melanie Filsinger, Rathausmitarbeiterin  Florian Echner  Roland Wolf

„Das Rad hat Ruh“, es hat sich eine kleine Verschnaufpause verdient. Stadtradler 
Michael Knee hat  die schöne Aufnahme von seinem treuen Begleiter an einem 
Stadtradel-Morgen um 06.30 Uhr zwischen Mühlhausen und Angelbachtal gemacht. 

Termine & Veranstaltungen
 Informationen zur  
 Abfallwirtschaft für Eschelbronn 
Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick Juni 2022

2Rad-Behälter und Glasbox: 

Restmüll Biomüll Grüne Tonne 
plus Glasbox 

10.!/23. 11.!/24. 2./17.!/30. 7.!

Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel:07261/931-310) werden abgeholt: 

Sperrmüll/Altholz Grünschnitt 
10.!/23. 14./28.

Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regel-
abfuhrtag abweichenden Abfuhrtermin.
Elektrogeräte/Schrott und Alttextilien/Schuhe: Keine Veröffentli-
chung der Abfuhrtermine mehr. Der Abholtermin wird Ihnen nach 
der Anmeldung schriftlich mitgeteilt.

Gebührenfreies Mehrvolumen für die Grüne Tonne plus
Erlöse aus Papiervermarktung kommen Gebührenzahler zugute
Die AVR Kommunal AöR verweist bei der Entsorgung von Pa-
pier, Pappe und Kartonagen auf das im Rhein-Neckar-Kreis eta-
blierte Erfassungssystem „Grüne Tonne plus“. Papier, Pappe 
und Kartonagen werden zusammen mit Wertstoffen in der Grü-
nen Tonne plus gesammelt. Die Erlöse aus der Vermarktung des 
gesammelten Papiers fließen komplett dem Gebührenhaushalt 
zu und tragen somit dazu bei, dass die Abfallgebühren stabil 
bleiben.
„In der aktuellen Situation, mit gestiegenen Diesel- und Energiekos-
ten, können durch die Papiererlöse die Mehrkosten kompensiert wer-
den“, erklärt Katja Deschner, Vorständin der AVR Kommunal AöR.
Bereits seit dem 01. Januar 2022 bietet die AVR Kommunal ein ge-
bührenfreies Mehrvolumen für die Grüne Tonne plus an. Das bedeu-
tet, dass die Bürgerinnen und Bürger das Volumen der Grünen Tonne 
plus dem individuellen Bedarf gebührenfrei anpassen können. 
Die Grüne Tonne plus wird alle 14 Tage von der AVR Kommunal AöR 
geleert. Somit steht den Bürgerinnen und Bürgern des Rhein-Ne-
ckar-Kreises eine komfortable Entsorgungsmöglichkeit für ihr Pa-
pier, Pappe, Kartonagen und Wertstoffe zur Verfügung. Das über die 
Grüne Tonne plus eingesammelte Wertstoffgemisch wird in der 
Wertstoffsortieranlage in Sinsheim maschinell in verschiedene Stoff-
ströme aufgetrennt und sortiert. Das Altpapier wird in drei verschie-
dene Papierfraktionen getrennt und in einer hochwertigen Qualität 
an Papierfabriken vermarktet. Über die Vermarktung des Altpapiers 
werden Erlöse erwirtschaftet, die komplett dem Gebührenhaushalt 
der AVR Kommunal AöR zufließen und somit zur Stabilität der Ab-
fallgebühren beitragen. 
Zusätzliches Behältervolumen kann direkt bei der AVR Kommunal 
AöR bestellt werden, per E-Mail: haushalt@avr-kommunal.de, 
Telefon: 07261 / 931-202 Oder direkt online bestellen unter
www.avr-kommunal.de/online-service/behaelter-umbestellen
Die Grüne Tonne plus gibt es in den Größen 120 Liter, 240 Liter, 770 
Liter und 1.100 Liter.

Die AVR Kommunal bietet den Bürgerinnen und Bürgern des Rhein-Neckar-Kreises 
bereits seit dem 01. Januar 2022 gebührenfrei zusätzliches Behältervolumen der 
Grünen Tonne plus an.



Nummer 22 • 3. Juni 2022 Seite 9Amtsblatt Elsenztal – Eschelbronn

Schulnachrichten
Schlosswiesenschule 
Eschelbronn
Schlosswiesenschule sucht:
Mitarbeiter als Jugendbegleiter im 
offenen Ganztag

Die Schlosswiesenschule Eschelbronn wird als offene Ganztagsschu-
le geführt. Montags bis mittwochs bieten wir für unsere Schüler ein 
Ganztagesangebot bis 15.35 Uhr an. Im nächsten Schuljahr suchen 
wir dringlich insbesondere für den Mittwochnachmittag von 14.00 Uhr 
bis 15.35 Uhr für mindestens ein Schulhalbjahr Personen als 

Jugendbegleiter
Schon in den letzten Jahren konnten Arbeitsgemeinschaften zu viel-
fältigen Themenbereichen angeboten werden von A wie Astronomie 
bis zu Y wie Yoga. Durch diese AGs möchten wir unser Angebot 
erweitern und den Kindern die Möglichkeit geben, neue Interes-
sensgebiete kennenzulernen. Fähigkeiten und Fertigkeiten können 
entdeckt und Begabungen gefördert werden.
• Sie haben mittwochnachmittags Zeit?
• Sie sind mindestens 18 Jahre alt und haben Freude am 

Umgang mit Kindern im Grundschulalter?
• Sie haben eventuell Erfahrungen aus Beruf, Hobby, Kirchen- 

oder Vereinsarbeit, die Sie kindgerecht weitergeben möchten, 
um junge Menschen in ihrer Entwicklung zu fördern?

Dann freuen wir uns sehr freuen, wenn Sie sich bei uns bis zum 
01.07.2022 melden.
Tel.: 06226/42456
Mail: schlosswiesenschule@web.de
Diese Nachmittagsangebote werden über das Jugendleiterpro-
gramm des Landes Baden-Württemberg gefördert, aus dessen Mit-
teln die Gemeindeverwaltung eine Aufwandsentschädigung für die 
jeweiligen Stundeneinheiten gewähren kann.

Vereine und Organisationen
FC 1920 Eschelbronn e.V.
26.05. „Weiter, immer weiter“ geht die Siegesse-
rie des FC
Das Spiel gegen Türkspor Eppingen auf dem Kallenberg 
- hier war definitiv eine Rechnung aus der Vorrunde offen.

Das Team spielte die letzten Games wie aus einem Guss. Anschei-
nend können die Burschen nicht mehr gestoppt werden. Beeindru-
ckende sieben Siege in Serie stehen jetzt schon zu Buche. Durch-
schnittlich lässt der FC Eschelbronn den Ball mehr als dreimal pro 
Partie im Netz zappeln. Man hat sich Wiedergutmachung vorge-
nommen. In der Hinrunde unterlag man, ersatzgeschwächt, sang- 
und klanglos mit 8 : 3.
Das Spiel plätscherte lange Zeit ohne große Aktivitäten, von beiden 
Seiten, am Vatertag so vor sich hin. Die Zuschauer konnten sich am 
bereitstehenden Getränkewagen oder bei Papa Döner laben. Leich-
te Vorteile des FC aber nicht wirklich drückend. Aber kurz vor dem 
Pausenpfiff dann doch noch der Führungstreffer.
Eine nicht ganz klare „Absprache“ zwischen Keeper und Abwehr-
spieler nutzte Paul Reischl geschickt und konnte allein aufs Tor zu-
laufen. Etwas verwundert stand er frei und alleine vor dem Tor. 
Den Rest hätte ein 60. Jähriger erledigen können.
1 : 0 und es ging kurz darauf in die Pause. Es lief nach Plan.

In der 2. Hälfte machte sich die Arbeit von Heino Wallenwein einmal 
mehr bemerkbar. Beim Gästeteam schwanden mehr und mehr die 
Kräfte. Genau das ist ein großer Teil des Erfolges von Eschelbronn. 
Die Mannschaft kann 90 Minuten spielen und kämpfen - recht herz-
lichen Dank an den Eschelbronner „Quälix“.
Kaum 7 Minuten gespielt schlug das „Team“ wieder zu. Paul Reischl 
auf Jonas Abendroth und der direkt ins Tor. Das hört sich so richtig 
nach gutem Fußball an. Keine 5 Minuten später hatte Andreas Din-
kel den Kopf an der richtigen Stelle und netzte zum 3 : 0 ein.
So jetzt sollte der Drops eigentlich gelutscht sein. 
Eschelbronn war überwiegend in der Eppinger Hälfte unterwegs 
und Keeper Justus Hartmann konnte einen etwas gemächlicheren 
Nachmittag verbringen. Kurz vor dem Spielende blieb es Paul 
Reischl vorbehalten den finalen Treffer, zum 4 : 0, zu erzielen. Das 
war es dann auch schon von der Festung zum Kallenberg.
Lange schallte es vom Kallenberg noch:
„Weiter, immer weiter“ und „heute war der FC wieder mit dem Ham-
mer da!“

Und es ging weiter - ein souveräner Dreier in Tiefenbach 
29.05. das Spiel in Tiefenbach
Tiefenbach hatte anscheinend versucht über Sperrungen der Ein-
fahrtsstraßen die Eschelbronner Zuschauer vom Ereignis fernzu-
halten. Einige kamen doch um einiges zu spät zum Spiel. Es stellte 
sich aber heraus, dass die Sperrungen nicht wegen dem Spiel, 
sondern wegen einem Radrennen durchgeführt wurden. 
Der FC spielt derzeit nicht nur in einem Guss sondern auf einem 
höheren Niveau. Alleine in der 1. Hälfte hätte es 0 : 5 stehen können. 
Leider hatte der Schiri zu Beginn der Partei einige, lass uns das 
Schwächen nennen, Entscheidungen getroffen die - nun ja. Das 
Niveau des Schiris wurde aber zunehmend besser und, Hut ab, er 
hatte die Partie dann tatsächlich sehr gut in Griff. 
Aber zurück zum Eigentlichen. Bereits in der 10. Minute netzte Jonas 
Abendroth bereits sehr früh zum 0 : 1 ein. Eschelbronn hatte definitiv 
die besseren Spielanteile. Zwischenzeitlich wurde ein Tor wegen Hand-
spiels und eines wegen Abseits nicht gegeben. Weiter, Mund abwi-
schen und Fußball spielen. In der 35. Minute endlich das 0 : 2 durch 
Daniel Pöhnl. Nicht wie unter Fussball.de angegeben von Mathis! 
Abendroth. Der hätte es aber auch verdient gehabt. Und dann noch 
kurz vor dem Pausen-Mineralwasser das 0 : 3 durch Paul Reischl.
Zwischenzeitlich waren alle Zuschauer angekommen. Die angereis-
te Radsportgruppe war von den Sperrungen quasi nicht betroffen 
und hatten freie Fahrt.
Die 2. Hälfte war gerade mal 10 Minuten alt und Andreas Dinkel 
konnte sich den Ball auf den Elfmeterpunkt zurecht legen. Er netzte 
sicher zum 0 : 4 ein. Das sollte es aber noch nicht gewesen sein. 10 
Minuten später versenkte Paul Reischl zum 0 : 5. Das sollte es dann 
doch gewesen sein. Leider dachten das anscheinend auch einige 
Spieler und wurden etwas nachlässig.
Aber am Ende gab es „nur“ noch 2 Gegentreffer zum 2 : 5. Die 
Partie wurde souverän gespielt und beherrscht. Glückwunsch an 
das komplette Team und Verantwortliche.
Es hatte sich sehr schnell herumgesprochen, dass Zaisenhausen 
verloren hatte. Das heißt, am kommenden Samstag ist quasi ein 
Endspiel gegen Sulzfeld, in Eschelbronn auf dem Kallenberg. Ein 
Endspiel um den Relegationsplatz.
Wow, das war bisher eine so super Leistung. Ohne dem Spielaus-
gang am Samstag vorzugreifen eine, echt geile Rückrunde.
Es kann nur heißen: 

See you auf dem Kallenberg
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TV 1902 Eschelbronn
3 Baden-Württembergische Meistertitel 
beim LTF in Lahr
Am Landesturnfest in Lahr nahmen fünf Leicht-
athletinnen teil. 

Anne-Christine Scherer startete im 5-Kampf der Altersklasse W30+, 
der aus 100m Sprint, Weitsprung, Kugelstoßen, Schleuderballwurf 
und 1000m Lauf besteht. Bereits nach der ersten Disziplin - dem 
Schleuderballwurf - lag sie in Führung und gab diese auch nicht mehr 
aus der Hand. In vier der fünf Disziplinen erreichte sie in ihrer Alters-
klasse das beste Ergebnis und gewann mit mehr als 5 Punkten Vor-
sprung den Meistertitel. Ihre Punktzahl bedeutet gleichzeitig die Er-
füllung der Norm zur Qualifikation zu den Deutschen Meisterschaften 
des Turnerbundes, die in diesem Jahr in Bruchsal stattfinden. 
In der Altersklasse W18/19 ging Maren Schäfer an den Start. Nach 
einem holprigen Start im Kugelstoßen, wo sie hinter ihren Möglich-
keiten blieb, kämpfte sie sich durch die weiteren Disziplinen und 
konnte sich nach einem anstrengenden 1000m Lauf über den Meis-
tertitel und auch über die Quali zu den DTB Meisterschaften freuen. 
Milena Dries startete in der Altersklasse W16/17. Vor allem ihre Leis-
tungen im Schleuderballwurf und im Kugelstoßen stachen hier her-
vor. Sie übertraf mit ihrer Gesamtpunktzahl deutlich die Norm zu den 
Deutschen Meisterschaften. 
Unserer jüngste Teilnehmerin war Inka Wanke in der Altersklasse 
W14/15. Nach vier Disziplinen lag sie knapp auf dem dritten Platz. 
Nach einem couragierten 1000m Lauf konnte sie sich in der End-
abrechnung über die Bronzemedaille freuen. 
Nachmittags standen noch die Einzelmeisterschaften im Schleuder-
ballwurf und im Steinstoßen an. 
Lilly Eckert, die am Vormittag noch als Betreuerin mithalf, stellte sich 
in der Altersklasse W20+ in beiden Disziplinen der Konkurrenz. In 
einem starken Teilnehmerfeld konnte sie jeweils den vierten Platz 
belegen. 
Inka konnte im Schleuderball ihre gute Weite vom Vormittag bestä-
tigen und wurde mit einer Weite zweite, die auch für sie die Qualifi-
kation zu den Deutschen Meisterschaften des Turnerbundes be-
deutet. 
Milena bestätigte ihre Trainingseindrücke im Steinstoßen und be-
legte den Silberrang. Im Schleuderballwurf war dann allerdings kei-
ne Kraft mehr vorhanden und sie wurde weit unter Wert geschlagen 
und landete ebenfalls auf dem zweiten Platz. Da sie aber am Vor-
mittag im Rahmen des Mehrkampfes sehr gut warf, konnte sie in 
beiden Disziplinen die Norm für die Deutschen Meisterschaften 
übertreffen. 
Auch Maren merkte man den Fünfkampf in den Beinen an. Sowohl 
im Steinstoßen, als auch im Schleuderballwurf, konnte sie leider 
nicht ihr Potenzial abrufen. Trotzdem konnte sie jeweils den Silber-
rang erringen und auch die Qualifikation im Schleuderballwurf zu 
den Deutschen Meisterschaften erreichen. 
Herzlichen Glückwunsch! 

SG Schwarzbachtal / TV Eschelbronn Handball
Ergebnisse:
Nachquali-Turnier in Reilingen am 21.05.22:
TV Schriesheim 2 - SG wJC 11:11
SG wJC - TSG Plankstadt 10:2
SG Horan - SG wJC 4:10
SG wJC - JSG St.Le/Reil 8:11
Qualiturnier in Meckesheim am 22.05.22:
SG mJD - SG Eding/Fried 14:5
JSG Ilves/Ladb - SG mJD 0:0 (0:2)
SG mJD - SG Vogel/Käfer 17:8
ASG Sins/Stein - SG mJD 9:5
Nachquali-Turnier in Viernheim am 29.05.22:
SG mJD - JSG Die/M´berg 7:9
SG Heddesh. - SG mJD 8:7
SG mJD - TSV A Viernh. 6:11

Berichte:
Minispielfest 29.5.22
Am Sonntag fand in Eschelbronn endlich wieder ein Minispielfest 
statt. Insgesamt 60 Kinder des TV Eschelbronn, TSV Meckesheim 
und des TSV Steinsfurt nahmen teil. 
Nach einem gemeinsamen „Warm up“ aller Spieler und Spielerin-
nen starteten wir mit den Handballspielen. Eingeteilt in Minis ( 6-8 
Jahre) und Superminis (4-6 Jahre) durfte endlich wieder gegenein-
ander gespielt und das Können unter Beweis gestellt werden.
In den Pausen konnten die Kids sich an verschiedenen Spielstatio-
nen austoben.Für das leibliche Wohl war ausreichend gesorgt.
Wir bedanken uns recht herzlich bei allen Helfern.
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Nachträge:
Mit Platz 2 hat sich die weibliche C-Jugend der SG Schwarz-
bachtal für die Bezirksliga 1 in der Saison 2022/2023 qualifiziert.

Ebenfalls auf einem guten 2. Platz landete die männliche D-Jugend!
Am vorletzten Sonntag spielten wir in der Auwiesenhalle das Quali-
fikationsturnier zur 2. Bezirksliga. Die Gegner unseres Teams waren 
die SG Edingen/Friedrichsfeld, die SG Vogelstang/Käfertal und die 
ASG Sinsheim/Steinsfurt. Da unsere Jungs zum Großteil aus dem 
Jüngeren Jahrgang bestanden, war dem Trainerteam nicht so recht 
klar, was sie erwartet. Die Jungs machten es aber richtig gut. Die 
Konkurrenten aus dem Mannheimer Raum hatten keine Chance und 
wurden mit deutlichen Siegen bezwungen. Die SG Edingen/Frie-
richsfeld wurde mit 14:5 und die SG Vogelstang/Käfertal mit 17:8 
geschlagen. Die Mannschaft aus Sinsheim/Steinsfurt war dann 
doch ein wenig zu stark, trotzdem hielten die Jungs aber bis zur 
Mitte des Spiels gut dagegen und konnten das Spiel ausgeglichen 
gestalten, ehe dann am Ende die Körner ausgingen. So verloren 
unsere Fighter dann mit 5:9. Nun muss die Mannschaft nachsitzen 
und nächstes Wochenende nochmal ran. Das Fazit dieser ersten 
Spiele unseres Teams lautet: Da steckt jede Menge Potenzial in der 
Mannschaft, gezeigt wurde bereits schon einiges. Super gemacht 
und am nächsten Wochenende viel Erfolg!
Für die SG im Einsatz: 
Johannes Eckert, Elias Ehehalt, Jakob Emmerling 8, Lasse Tauner 
2, Raphael Seib 9, Justus Zangl 3, Luis Zintz, Max Böhler 8/2, Raik 
Gutemann, David Behringer, Liam Abad Fernandez 3, Niklas Helm 
2, Tim Epp 1.

Mit freundlichen Grüßen
Oliver Seib

Infos, Bilder, Berichte findet ihr auf facebook unter SG Schwarz-
bachtal, auf sg-schwarzbachtal.com

Ordentliche Jahreshauptversammlung 2022
im Gasthaus „Zum Löwen”, Eschelbronn

am Freitag, dem 01.07.2022
Beginn 20.00 Uhr

Tagesordnung
01. Begrüßung durch die 1. Vorsitzende 
02. Liedvortrag
03. Totenehrung
04. Liedvortrag zu Ehren der Verstorbenen
05. Kurzbericht der 1. Vorsitzenden und Vorschau 2022/2023
06. Chorleiterbericht Männerchor
07. Chorleiterbericht Frauenchor
08. Jahresberichte Schriftführerin
09. Jahresberichte Schatzmeisterin

Leistungschor beim Badischen Chorverband

10. Bericht Kassenprüfer
11. Diskussion über die Berichte
12. Liedvortrag
13. Entlastung der Vorstandschaft 
14. Neuwahl der gesamten Vorstandschaft
15. Wünsche und Anträge
 (Anträge müssen bis spätestens 17.06.2022 bei der  

1. Vorsitzenden Ursula Nußko, Im Erpfel 2, Eschelbronn, 
schriftlich eingereicht werden.)

16. Verschiedenes
17. Liedvortrag

Herzliche Einladung an alle Mitglieder des Vereins!
gez. Ursula Nußko,  

1. Vorsitzende, Gesangverein „Lyra“ 1864 Eschelbronn e.V.

Tischtennisverein 1987 Eschelbronn e.V.
Einladung zur Mitgliederversammlung
Zur Mitgliederversammlung, die am Freitag, 24. Juni 
um 20.00 Uhr in der Sport- und Kulturhalle stattfindet, 
wird hiermit eingeladen.

Tagesordnung:
1. Begrüssung 1. Vorstand
2. Berichte
  Schriftführer
  Schatzmeister
  Kassenprüfer
  Spielleiter
  Jugendwart
3. Aussprache zu den Berichten
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Wahl der Kassenprüfer
6. Anträge
7. Verschiedenes
Anträge sind bis spätestens 17. Juni an Vorstand Thomas Kugele, 
Friedhofstrasse 16 in 74927 Eschelbronn zu richten.

 

                                                                                                    
               Ihre Stimme für die „Lyra“  
      Sie suchen ein Super-Team zur Freizeitgestaltung? 
 

       Unser Verein besteht aus dem LLyyrraa MMäännnneerrcchhoorr  und dem   
      FFrraauueenncchhoorr  VVooccaalliiss. Beide Abteilungen - mit buntem, modernem  
        Repertoire - freuen sich sehr auf neue Sängerinnen und Sänger!  
        Vorkenntnisse sind nicht notwendig. Probieren Sie es gerne aus! 

 

 
 

 
 
 

GGeessaannggvveerreeiinn  „„LLyyrraa““    
11886644  EEsscchheellbbrroonnnn  ee..VV..   

Singstunden  
Vocalis: Mi. 19:30 Uhr 
Männer: Do. 20:00 Uhr 
Alte Schule, Schulstr. 14 
 

1.Vorsitzende Ursula Nussko, Tel. 40713, ursula.nussko@gmx.de 
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BUND Eschelbronn
Einladung zur  
Monatsversammlung

Herzliche Einladung zur unserer Monatsversammlung am Donners-
tag, 09.06.2022 um 19.00 Uhr im Gasthaus zum Löwen in Eschel-
bronn. 
Alle Bundler, Natur - und Heimatliebende, Menschen mit Interesse 
an einer Pflanzen- oder Sämerei -Tauschbörse, Personen die ohne 
Kunststoff leben wollen, Upcycler und Urbangardener und Leute die 
sich in unserer Jugend - Naturarbeit engagieren möchten, sind uns 
herzlich willkommen.

Tennisclub Eschelbronn
E i n l a d u n g
Zur Mitgliederversammlung des TCE am Don-
nerstag, den 01.07.2022 um 19.00 Uhr im Tennis-
heim Eschelbronn.

Tagesordnung:
1.)  Begrüßung
2.)  Berichte
 - Schriftführerin
 - Kassenwartin
 - Sportwartin
 - Jugendwart
3.)  Bericht der Kassenprüfer
4.)  Aussprache über die Berichte
5.)  Entlastung der Vorstandschaft
6.)  Wahlen (auf 2 Jahre werden gewählt):
 - erste/r Vorsitzende/r
 - Kassenwart/in
 - Jugendwart/in
 - Pressewart/in
 - Beisitzer/innen
 - Kassenprüfer/in
7.)  Anträge
8.)  Beitragsanpassung
9.)  Verschiedenes
Eventuelle Anträge der Mitglieder sind bis spätestens 24.06.2022 
schriftlich an den 1. Vorsitzenden des TCE Jan Heuser, Oberstraße 9, 
74927 Eschelbronn, zu richten.

Mit freundlichen Grüßen
Die TC Vorstandschaft

Kirchliche Nachrichten
Ev. Kirchengemeinde Eschelbronn

Ev. Pfarramt, Neidensteiner Str. 7, 
74927 Eschelbronn, Pfarrer Ralf Krust,

Tel. 06226/41856 - Email: eschelbronn-neidenstein@kbz.ekiba.de, 
www.kirche-eschelbronn-neidenstein.de

Pfarrbüro Öffnungszeiten: 
Di. 9.00 Uhr - 11.00 Uhr + Do. 16.00 Uhr - 18.00 Uhr

Jugendreferentin: Heidi Butschbacher 
Email: jugendreferentin@kirche-eschelbronn-neidenstein.de

Kirchliche Nachrichten ab So. 05. Juni 2022
Sonntag, 05.06. Pfingstsonntag 
09.00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in Neidenstein; 

Mitwirkung: Posaunenchor / Pfarrer Ralf Krust
10:10 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in  

Eschelbronn; Mitwirkung: Posaunenchor;  
Kollekte: Aufgaben der Badischen Landesbibelge-
sellschaft / Pfarrer Ralf Krust

Montag, 06.06. Pfingstmontag
08.00 Uhr Abfahrt beim Gemeindehaus Eschelbronn mit 

„Pfarrers“ mit dem Rad zum Bezirksgottesdienst  
in Eppingen 

10.30 Uhr Treffpunkt zur Mittelalterfreizeit am Gemeindehaus 
Eschelbronn

10.30 Uhr Bezirksgottesdienst in Eppingen; Mitwirkung: 
Bezirkschor und Bezirksbläser / Dekanin Glöckner-
Lang und Pfarrer Bokelmann

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

Dienstag, 07.06.
16.30 Uhr AB-Gemeinschaft im Gemeindehaus Eschelbronn
19.00 Uhr Missionskreis im Gemeindehaus Eschelbronn
20.00 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus Eschelbronn
Mittwoch, 08.06.
06.00 Uhr TauFRISCH - Gebets-Gottesdienst in der Kirche 

Eschelbronn
20.00 Uhr Hauskreis mit Pfarrer Ralf Krust
Donnerstag, 09.06.
10.00 Uhr Neidensteiner Burgkrabbler im Gemeindehaus 

Neidenstein
18.30 Uhr Abendgebet im Gemeindehaus Neidenstein
Freitag, 10.06.
Ende der Mittelalterfreizeit
Sonntag, 12.06.
09.00 Uhr Gottesdienst in Eschelbronn / Pfarrer Ralf Krust
 KEIN Kigo in Neidenstein
10:10 Uhr Gottesdienst in Neidenstein / Pfarrer Ralf Krust
17.00 Uhr „Rückblick-Abend Freizeit“ in Eschelbronn Jung-

scharfreizeit vom 06.06.2022 bis zum 10.06.2022  
im Knüll-House 

Wochenspruch: Sacharja 4, 6b
Es soll nicht durch Heer oder Kraft,  
sondern durch meinen Geist geschehen,  
spricht der HERR Zebaoth.

Liebe Gemeinde,
O Heil’ger Geist, kehr bei uns ein. 
So hast du uns oft beten hören. 
Wir wollten deine Wohnung sein, 
dich bitten, bei uns einzukehren. 
Wir brauchten dich, wir brauchten deine Gaben, 
doch wollten wir noch vieles andre haben, 
was deinen Platz in uns dir streitig machte, 
und was dich nach und nach zum Schweigen brachte. 
Wir ließen dich nicht das tun, was du wolltest, 
weil du nur helfen, doch nichts ändern solltest.

O Heil’ger Geist, kehr bei uns aus. 
So vieles muss aus uns verschwinden. 
Feg alles, was nichts taugt, hinaus, 
auch wenn wir selbst es richtig finden. 
Feg Hochmut, Neid und Hass aus allen Ecken, 
auch das, was wir noch vor uns selbst verstecken. 
Nimm Geld und Macht und unsere anderen Götzen 
und reiß sie von den angestammten P1ätzen, 
und schaff dir Raum zum Schalten und zum Walten. 
Dreh alles um und lass nichts mehr beim Alten. 

O Heil’ger Geist, kehr bei uns ein. 
Du sollst für immer hier verweilen. 
Du sollst kein Gast bei uns mehr sein, 
sollst uns nicht mehr mit andern teilen. 
Und dass du in uns lebst, das wird man spüren, 
denn du wirst nicht nur uns zur Wahrheit führen. 
Du lässt an uns, auch wenn wir’s kaum begreifen, 
die Liebe, die Geduld wie Früchte reifen. 
Und dass du in uns lebst, das wird man hören, 
denn was wir sagen werden, wird Gott ehren. Manfred Siebald

Pfarrer Ralf Krust

Kreativtreff
Am Freitag, 03.06.2022 laden wir Sie von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
wieder zum Kreativtreff im ev. Gemeindehaus Eschelbronn ein. 

Ökumenische Friedensandacht - Wir beten weiter …
… in den bestehenden Gottesdiensten und Gebetskreisen.

Bezirksgottesdienst in Eppingen
Am Pfingstmontag, 06.06.2022 findet um 10.30 Uhr auf der Garten-
schau in Eppingen unser Bezirksgottesdienst statt. Dekanin Glöck-
ner-Lang und Pfarrer Bokelmann gestalten gemeinsam mit dem 
Bezirkschor und den Bezirksbläsern den Gottesdienst. 
Die reservierten Freikarten liegen bei uns im Pfarramt bzw. wurden 
bereits weitergegeben.
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Um den Stadtradel-Gedanken unserer Gemeinden weiterzuführen, 
können Sie mit „Pfarrers“ bei gutem Wetter gemeinsam zur Garten-
schau radeln. Abfahrt ist um 8.00 Uhr beim Gemeindehaus.

Mittelalterfreizeit
Endlich ist es so weit. Am Montag, 06.06.2022 treffen sich um 10.30 
Uhr beim Gemeindehaus Eschelbronn Ritter, Burgherren und Burg-
fräulein, Knechte und Mägde, Handwerker und Bauersleute sowie 
weitere Gefolgsleute aus der Umgebung, um gemeinsam die Reise 
anzutreten. 

Missionskreis
Herzliche Einladung zum nächsten Missionskreis, im Gemeinde-
haus Eschelbronn, am Dienstag, 07.06.2022 um 19.00 Uhr mit dem 
Schwerpunkt Gebet für Thailand, Peru, Tansania und Südafrika. Wir 
freuen uns auch auf Euch alle. Mit herzlichen Grüßen Karin & Chris-
tina.

Terminvormerkung: Frauenfrühstück
Das nächste Frauenfrühstück findet am Mittwoch, 06.07.2022 um 
9.30 Uhr im ev. Gemeindehaus Eschelbronn statt. Mit dem Thema 
„Maria und Martha - zwei recht unterschiedliche Schwestern?!“ (Lu-
kas 10, 38 - 42) und Frau Irmgard Endlich aus Eisingen als Referen-
tin möchten wir einen schönen Vormittag verbringen. Merken Sie 
sich den Termin schon heute vor.

Einladung zum Friedensgebet
Wir treffen uns allabendlich um 19.00 Uhr vor dem ev. Gemeinde-
haus in Eschelbronn, um gemeinschaftlich - im Gebet - vor Gottes 
Thron zu treten. Unsere Gebetszeit beschränkt sich auf ca. 15 Mi-
nuten. Jede und Jeder ist herzlich eingeladen, dazu zu kommen 
und mitzubeten. Wir brauchen keine Anmeldung, wer da ist, ist da! 
Wir freuen uns!

Gottesdienste
Wer sich schützen möchte, darf bei unseren Gottesdiensten gerne 
weiterhin einen Mund- und Nasenschutz tragen.

Predigten
Sonntagspredigten finden Sie auf unserer Homepage, in den 
Schriftenboxen bei den Kirchen oder wir bringen Ihnen diese 
auch gerne nach Hause. Kontaktieren Sie uns telefonisch oder 
per Mail (predigtabo@krust.de). 

Friedensläuten 
Die Glocken der ev. Kirche läuten jeden Abend um 18.00 Uhr 
und rufen zum persönlichen Gebet zuhause auf. Dazu können 
Sie gerne eine Kerze ins Fenster stellen. Damit zeigen wir uns 
verbunden mit allen Menschen.

Gebetsnetz
Vertrauensvolle Beter aus unseren Gemeinden bringen ganz ano-
nym und vertraulich Ihre Gebetsanliegen unterstützend vor Gott. 
Gesammelt werden Ihre Anliegen bis Montagabend bei Christina 
Hilbel Tel.Nr. 42 95 71, im Gebetskästchen in der Kirche oder unter 
gebetsnetz@kirche-eschelbronn-neidenstein.de.

Evangelische Kirchengemeinde Eschelbronn
Gottesdienst zur „Jubiläumskonfirmation“ Teil 2
Wie in der Amtsblatt-Ausgabe der vergangenen Woche angekündigt 
wurde, hier noch 3 weitere Aufnahmen vom Jubiläumsgottesdienst 
am Sonntag, 22. Mai in der evangelischen Kirche in Eschelbronn.

Die Geburtsjahrgänge 1957 und 1958 feierten in diesem Jahr ihre „Goldene Konfirmation“

Gleich 3 Gemeinderäte gehörten zu den Jubilaren der „silbernen 
Konfirmation“. Dominik Kasper und Michael Steinert als Mitglied des 
evangelischen Kirchengemeinderats und Jan Heuser als „weltli-
cher“ Gemeinderat.

Grosse Disziplin zeigten die über 40 Jubelkonfirmanden, als sie zum 
Erinnerungsbild auf der Rathaustreppe von Pfarrer Ralf Krust in die 
richtige Position gerückt wurden.

Wer Interesse an einzelnen Bildern hat, kann sich gerne mit dem 
evangelischen Pfarramt (Tel. 41856) oder direkt mit Roland Wolf (Tel. 
41142) in Verbindung setzen.

Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt, Waibstadt 
So sind wir für Sie erreichbar:

Tel. 07263-40921-0, 
Sprechzeiten: Mo, Die, Do, Fr 9.00 - 12.00 Uhr, 

Die 14.30 - 17.00 Uhr,  Do 14.30 - 18.00 Uhr 
Mittwoch geschlossen 

Homepage: www.se-waibstadt.de 
In seelsorglichen Notfällen: Tel. 07263-40921-29 

Bitte ggf. auf dem Anrufbeantworter Ihren Namen und Ihre 
Nummer hinterlassen.

Kath. Gemeinde Eschelbronn / Neidenstein
Pfingstsonntag, 05. Juni 2022
08:45  Eschelbronn  Festmesse (Pfarrer Maier)
Pfingstmontag, 06. Juni 2022
08:45  Neidenstein  Festmesse (Kaplan Elekwachi)
Sonntag 12. Juni 2022
08:45  Eschelbronn  Messfeier (Kaplan Elekwachi)
10:15  Neidenstein  Messfeier zum Patrozinium (Pfarrer Maier)

Neue Empfehlungen für die Feier von Gottesdiensten
Maskenpflicht entfällt – Verantwortungsbewusstes Handeln 
steht weiter im Fokus
Das Erzbistum Freiburg hat am Dienstag, 17. Mai, die verbliebenen 
Corona-Beschränkungen für Gottesdienste weitestgehend aufgeho-
ben. An die Stelle verpflichtender Vorgaben treten Empfehlungen, 
die in der Praxis einen flexibleren Umgang ermöglichen, wie die 
Erzdiözese mitteilte. Die Empfehlungen beziehen sich auf die einzel-
nen Gläubigen wie auch für die Kirchengemeinden, deren generel-
le Sorgfaltspflichten als Veranstalter natürlich bestehen bleiben.

Auf der alten Pfarrhaustreppe versammelten sich die jüngsten Jubelkonfirmanden, 
die „silberne Konfirmation“ feiern durften 

Platz für alle Jubelkonfirmanden war dann auf der Rathaustreppe, wo man sich zu 
einem Erinnerungsbild aufstellte
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Wer dies möchte, kann Gottesdienste künftig wieder durchgängig 
ohne Maske mitfeiern. Auch die Einhaltung von Abständen wird wie-
der ganz dem Ermessen der Teilnehmenden und deren wechsel-
seitiger Rücksichtnahme überlassen. Das Tragen eines Atemschut-
zes (FFP2 oder vergleichbar) oder einer medizinischen Maske wird 
in Innenräumen jedoch generell empfohlen.

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in den Ferien
In den Pfingstferien (vom 07.06. bis 17.06.2022) bleibt das Pfarr-
büro am Donnerstagnachmittag geschlossen. Die übrigen Öff-
nungszeiten (siehe oben) bleiben bestehen.

Frauengottesdienst der kfd des Dekanats Kraichgau im Juni
„Geh aus mein Herz und suche Freud...“
Wer würde nicht gerne „Freud“ suchen in diesen schwierigen Zei-
ten. Zeiten, in denen viele Menschen hungern, flüchten, kämpfen 
oder um die nackte Existenz ringen müssen.
Als Paul Gerhardt dieses Lied im Jahr 1653 schrieb, herrschte tiefstes 
Mittelalter. Das Land wurde nach dem Dreißigjährigen Krieg von Seu-
chen heimgesucht. Auch zu dieser Zeit war große Not und Elend 
allgegenwärtig. Paul Gerhardt selbst hatte Frau und Kind verloren.
Trotzdem konnte er so viel Schönes auf unserer Erde sehen. Er zählt 
auf, wie die Natur erblüht, wie Mensch und Tier zusammenleben. 
„Ach denk ich, bist du hier so schön und lässt du´s uns gar lieblich 
gehn auf dieser armen Erden“.
Die kfd-Frauen möchten mit Ihnen zusammen nicht allein die Sorgen 
und Ängste, sondern auch das Schöne und die Freude Gott hinhalten.
Herzliche Einladung zu diesem Gottesdienst am Dienstag, den 
07.06.22 um 18:30 Uhr in St. Jakobus Sinsheim.

Weitere Informationen finden Sie in unserem Pfarrbrief, der in der 
Kirche ausliegt, und auf unserer Homepage: www.se-waibstadt.de

Neuapostolische Kirche
Tag Datum  Uhrzeit Ort Veranstaltung
Mi  01.06  20:00 Uhr  Eschelbronn  Gottesdienst mit  
    Beziksevangelist Lang
So 05.06. 09:30 Uhr  Eschelbronn  Pfingstgottesdienst
Mi 08.06.  20:00 Uhr  Eschelbronn  Gottesdienst

Unsere Kirche befindet sich in der Neidensteiner Str. 39 in 74927 
Eschelbronn.
Weitere Informationen über unsere Gemeinde finden Sie im  
Internet unter: http://www.nak-heidelberg .de/eschelbronn

SCHENKE 
LEBEN, 
SPENDE 
BLUT.
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